
 

 

 

   
 

Protokoll der SEB-Sitzung vom 19.2.2019 
 
Anwesend: Frau Wolff, Schulleitung; Martin Kohn, Leiter Fachbereich 3 
Vom SEB-Vorstand: Mela Krauss, Rafaela Hartenstein, Jan-Christoph Gramlich, Uta 
Rasche (Protokoll)  
 
Die aktuellen Schulsprecher Nina Houben und Loic Porge stellen sich kurz 
persönlich vor. 
 
Vorstellung des neuen Leiters des FB 3 
 
Martin Kohn, Lehrer für Mathe und Englisch, ist neuer Leiter des FB 3 
(mathematisch-naturwissenschaftliche Fächer). Er kommt aus Dortmund, war 
zunächst an der Ziehenschule in Frankfurt, dort war er ebenfalls Leiter des FB 3. 
Anschließend war er sechs Jahre an der Deutschen Schule in Dubai, dort war er 
auch stellvertretender Schulleiter. Er wird für Qualitätssicherung und –entwicklung 
(auch des Abiturs) zuständig sein und Wettbewerbe voranbringen. Bis zu den 
Sommerferien ist er noch abgeordnet als Mathelehrer an die Leibnizschule in Höchst 
mit halber Stelle. 
 
 
Schulfest mit Spenden-Ruderregatta am 25.6.2019 
 
Herr Karg, Verbindungslehrer zwischen Schule und Ruderclub Germania, stellt den 
Plan für das Schulfest mit dem Förderverein vor. Die Schule führt seit langem ein 
Ruderprojekt durch. In dessen Rahmen lernen Mädchen von April bis Juni in der 7. 
Klasse, Jungen von August bis Oktober in der 8. Klasse auf dem Main rudern. Dann 
folgt die Klassenregatta um den Klassenpokal am Ende der 8. Klasse unter allen 
Klassen dieser Jahrgangsstufe. Im Sommer 2019 findet die Ruderregatta zusammen 
mit dem Schillerschulfest am Dienstag, 25.6., von 12.30 bis 18.30 Uhr statt. Es wird 
in diesem Jahr unten am Main veranstaltet, zwischen dem Holbeinsteg und der 
Friedensbrücke – u.a., weil der Schulhof nicht zur Verfügung steht. 
In diesem Jahr wird die Regatta verknüpft mit einem Spenden-Ruderlauf, bei dem 
Spenden für den Kauf von zwei leichten und modernen Ruder-Vierern 
zusammenkommen sollen. Denn es gibt immer wieder Anfragen von Reha-Gruppen, 
die das Rudern als Sport kennenlernen wollen, zum Beispiel von den „active onko 
kids“ und anderen Krebs-Nachsorge-Vereinen. Diese können dann die Boote nutzen, 
ebenso wie die Schüler der Schillerschule. 
Die beiden zusätzlichen Boote werden insgesamt 40.000 Euro kosten. 
Es wird einen Wettbewerb auf dem Wasser geben und einen auf Ruder-Ergometern 
an Land, an dem auch die Schüler teilnehmen können, die noch nicht rudern gelernt 
haben. Die Website zur Spendenaktion und zum Fest heißt: www.frankfurt-am-
ruder.de 
 
 
Schulkonzerte 
 
Am 13. und 18. Juni 2019 wird das Abba-Musical aufgeführt. 
Am Dienstag, 7.5., und Donnerstag, 9.5., findet das Frühlingskonzert in der Aula 
statt. 



 

 

 

   
 

 
 
 
Bericht der Schulleitung 
 
Frau Wolff berichtet von vielen Lehrerwechseln zum Halbjahr. Das betraf 220 
Stunden (15 Prozent des Gesamtunterrichtsvolumens). Gründe dafür sind 
Elternzeiten, Mutterschutz, Stundenreduktion und der Wechsel von Lehrern im 
Vorbereitungsdienst. Frau Wolff ist vorübergehend ebenfalls abgeordnet als 
Schulleiterin an die Ernst-Reuter-Schule 2; dort ist sie nun zweimal die Woche einen 
halben Tag lang ersetzt vorübergehend die Schulleitung.  
 
Neu ist an der Schule Frau Haus mit den Fächern Latein, Altgriechisch, Ethik und 
Physik. Möglicherweise wird es später eine Griechisch-AG geben, wenn klar ist, dass 
Frau Haus länger bleibt. 
 
Zum Halbjahr ging Herr Wittbrodt in den Ruhestand. Frau Wohlfahrt-Stoll, die das 
Ruhestandsalter erreicht hat, bleibt noch bis zum Sommer an der Schule. Es gibt 
Bewerbungen für die neue Fachbereichsleitung, über die bis zum 1.8. 2019 
entschieden sein soll. Zum Januar 2020 gehen Frau Willmann und Frau Mirza in 
Pension. 
 
Die Schulleitung dankt den Eltern für ihr Engagement beim Weihnachtsmarkt, 
sowohl beim Aufbau als auch bei Abbau. Die Abrechnung ist noch nicht ganz fertig; 
es folgt noch eine Auswertung der Erfahrungen (was war gelungen, was machen wir 
nächstes Jahr anders?). 
 
Am 4.4. findet das Diktat-Finale „Frankfurt schreibt“ statt, die Eltern sind ebenfalls 
eingeladen zum Mitmachen. 
 
Am 24.5. verteilen die Schüler der Politik-LKS traditionell das Grundgesetz an die 
Schüler der 9. Klasse. Dieses Jahr gibt es dafür einen besonderen Rahmen, weil in 
diesem Jahr das Grundgesetz 70 Jahre alt wird: ein Festakt in der Paulskirche. OB 
Feldmann ist Pate der Veranstaltung und auch der Kultusminister wird kommen und 
eine Rede halten. Es werden die 9. Klassen und die Oberstufenkurse teilnehmen, 
außerdem die Band und das Orchester.  
 
Vertretungshefte für spontan ausfallende Stunden liegen jetzt vor für Deutsch für 
die Jg. 5 und 6. Für den Matheunterricht der 7. Klassen muss das Vertretungsheft 
von den Eltern in Kürze gekauft werden. Es soll dazu dienen, die Schüler auf den 
Mathe-Wettbewerb vorzubereiten. 
 
Es gibt nun ein Leitbild für die Schule, das in einem längeren Prozess von Lehrern, 
Schülern und Eltern erarbeitet wurde. Die Schulkonferenz nimmt das Leitbild 
demnächst noch an. Der Text ist fertig abgestimmt. Er hängt zur Kenntnisnahme als 
Anhang am Protokoll. 
 
Die Schule bekommt zusätzliche Fahrradständer, zum Teil auf breiteren 
Bürgersteigflächen vor der Schule (an der Gartenstraße Ecke Morgensternstraße) 



 

 

 

   
 

und auf Sperrzonen auf der Straße. Die Schule darf die Ständer auch nach dem 
Ende der Bauarbeiten behalten. 
 
Die Wärme in den Nawi-Räumen entsteht durch Abstrahlung vom Schulhof. Die 
Fenster werden in Kürze mit Außen-Sonnenschutz-Rollos versehen und mit 
elektrischen Fensteröffnern. Nachts werden die Fenster komplett geöffnet sein, 
tagsüber nur einen Spalt weit. Bis zum Sommer sollen die Fenster umgerüstet und 
die Jalousien montiert sein. 
 
Weil die Wärme in Raum 55 bisher nicht in den Griff zu bekommen war, wird nun 
das Blockheizkraftwerk, das sich im Keller darunter befindet, eine Abluftanlage nach 
außen bekommen. 
 
 
Fahrraddiebstähle 
 
Jan-Christoph Gramlich berichtet von den vielen Fahrrad-Diebstählen in den 
vergangenen Monaten an der Schule. Nach Gesprächen mit der Polizei wird es eine 
Codierungs-Aktion an der Schule geben. Die Elternbeiräte sind aufgerufen, bei den 
Elternabenden im März bitte die Eltern auf das Thema aufmerksam zu machen. Es 
folgt eine Abfrage per Doodle, welche Eltern/Kinder an der Fahrrad-Codierung 
teilnehmen. Nur so können wir abschätzen, wieviel Zeit die Polizisten einplanen und 
zu wievielt sie anrücken sollen. 
 
Es geht die Bitte an die Eltern, jeden Diebstahl zu melden - selbst wenn es ein altes 
Rad war. Denn nur so bekommt die Polizei einen Eindruck, wie viele Räder 
tatsächlich wegkommen und kann die Prävention verstärken.  
 
  
Überarbeitung der Homepage 
 
Rafaela Hartenstein berichtet über die Neugestaltung der Schul-Homepage. Eine 
Arbeitsgruppe aus Eltern, Lehrern und Schülern ist hier am Werk. Die Befragung der 
Eltern hat ergeben, dass vor allem der Kalender nutzerfreundlicher werden soll. Die 
AG hat sich gegen die Beauftragung einer Agentur entschieden. Die neue Version 
der Homepage wird von Schülern zusammen mit einem Lehrer erarbeitet. 
 
Wasserspender 
 
Gisela Dingert stellt die Bemühungen vor, einen Wassersprudler in die Mensa zu 
stellen. Der Mensabetreiber ist einverstanden, sich um Anschlüsse und Reinigung zu 
kümmern. Das Amt für Bauen und Immobilien der Stadt Frankfurt (ABI) hat das 
Aufstellen aber untersagt - aus Angst vor der Verbreitung von Keimen und vor 
Schadenersatzforderungen von Eltern wegen der Betreiberhaftung. Es folgt noch ein 
Gespräch mit dem ABI. In den Schulen, die diese Sprudler schon haben, müssen die 
Wasserspender nun voraussichtlich abgebaut werden. 
 
 
 
 



 

 

 

   
 

 
Bau der Turnhalle 
 
Es läuft alles nach Plan, berichtet Frau Wolff. Der milde Winter hilft dabei. Der Lärm 
in den Klassenräumen ist erträglich. Die Räume für die Abi-Prüfungen sollen auf der 
der Baustelle abgewandten Seite liegen. 
 
 
Termine für Elternabende 
 
Dienstag 12.3., Donnerstag 21.3., Donnerstag 28.3. und 4.4. (?) sind mögliche 
Termine für Elternabende. 
 
 
Mensa-Dienste in der Oberstufe 
 
Eine Auswertung dieser Aufsichts-Dienste, für die Oberstufenschüler zuständig sind, 
erfolgte am Pädagogischen Tag. Die Zuständigkeit dafür wechselte von Frau Jeuck 
an Herrn Kohn. Die Schüler finden grundsätzlich den Mensa-Aufsichtsdienst gut; 
aber sie meldeten zurück, dass der Dienst vor oder nach einer Klausur nicht 
praktikabel sei.  
 


